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30 Jahre „WIR“ 

30 Jahre Kampf gegen die Südumgehung 

Jetzt:  

Einsatz für eine Stadt – Umland-Bahn 

 

Der Bürgerbrief der SPD feiert seinen 30. Geburtstag. So lange schon kämpft die SPD 

in Buckenhof auch gegen die Südumgehung. Jetzt ist das große Ziel erreicht, pünktlich 

zum runden Geburtstag: Innenminister Joachim Herrmann hat die Einstellung des 

Planfeststellungsverfahrens verkündet, wie in den Erlanger Nachrichten zu lesen 
war. Ein schöneres Geschenk hätte unsere kleine Zeitung nicht bekommen 

können. 

Für Buckenhof ist dies ein Riesenschritt nach vorne.  

 

Außer der Heidelerche, den Laufkäfern und Fledermäusen gewinnen vor allem die 

Menschen – die Buckenhofer und Erlanger Bürger. 

Ihnen bleiben das ausgezeichnete Trinkwasser und das leicht erreichbare, 

wunderschöne Naherholungsgebiet dauerhaft erhalten. 

 

Unser Dank gilt allen Personen und Gruppierungen, die sich für dieses Ziel 

engagiert haben. 

 

Jetzt müssen wir weitere Vorhaben voran treiben:  

- Die Stadt- Umland-Bahn von Nürnberg nach Erlangen, nach 

Herzogenaurach und in Richtung Neunkirchen.  

Die Verwirklichung würde wirtschaftliche Impulse geben, die der Großraum so 

dringend bräuchte und die Verkehrsprobleme nachhaltig lösen. 

- Den Flüsterasphalt in den Ortsdurchfahrten, der mehr zur Lärmreduzierung 

beiträgt, als eine Umfahrung. 

Astrid und Hans-Jürgen Kaiser 

Rückspiegel  ����  



 

 

Seit 30 Jahren 

erscheint nun der 

Bürgerbrief der 

SPD „WIR in 

Buckenhof“. 

Schon in aktuell 1 

(Februar 82) und 

aktuell 2 (Juni 

82) war die 

Südumgehung auf 

der Titelseite. 

 

 

 

Hildegard    

 Bauernfeind   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


